
  

 

 
 

 
 

Gemeindebrief 
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Werneck 

 

November - Dezember 2021 - Januar 2022 
 

Eckartshausen - Egenhausen - Eßleben - Ettleben - Hergols-
hausen - Mühlhausen - Rundelshausen - Schleerieth - Schnacken-
werth - Schraudenbach -  Stettbach - Theilheim - Vasbühl -  

Waigolshausen - Werneck - Zeuzleben 
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 Konfirmanden 

 

Wir freuen uns über unsere neuen 

Konfirmandinnen und Konfirman-

den, die am 1. Oktober den neuen 

Konfirmandenkurs begonnen ha-

ben und am 3. Oktober der Ge-

meinde im Gottesdienst vorge-

stellt wurden. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir wünschen den neuen Konfis viel Spaß und Freude 

auf ihrem Weg zur Konfirmation! 

Die Angaben auf dieser Seite wurden für die Internet-Ausgabe 
aus Datenschutzgründen entfernt. 
Sie finden die Namen unserer 12 Konfirmandinnen und 
Konfirmanden in der gedruckten Ausgabe. 
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 Grußwort 

Liebe Leserin, lieber Leser, 
 
der Herbst ist eine Jahreszeit 
der Veränderung. Mit dem No-
vember spätestens kommt durch 
die Feiertage Allerheiligen, 
Volkstrauertag, Buß- und Bettag, 
Ewigkeitssonntag auch ein an-
deres Gefühl in unser Kirchen-
jahr. Bevor wir im Dezember die 
Vorfreude auf Weihnachten und 
dann die Weihnachtsfreude 
selbst teilen, machen wir uns im 
November auf den Weg in die 
Innerlichkeit und schauen auch 
darauf, dass unser Leben nicht 
unendlich ist. Unserem Leben ist 
von Gott ein Anfang und auch 
ein Ziel gesetzt. 
Der Gedanke ist nicht immer 

leicht auszuhalten. Mit der End-

lichkeit unseres  Lebens sind wir 

ja viel öfter konfrontiert, als nur 

im November. Alle, die sich in 

diesem Jahr von Angehörigen 

verabschieden mussten, können 

davon erzählen. Veränderung. 

Nicht nur zum Ende des Kir-

chenjahres. 

 

Um so wichtiger ist es, dass wir 

im Glauben darüber nicht 

schweigen müssen. Auch wenn 

uns als Christinnen und Christen 

der Tod trotzdem sprachlos 

macht, haben wir doch eine Bot-

schaft. In Jesus Christus hat 

Gott den Tod überwunden. Es 

ist das Geheimnis unseres Glau-

bens, dass der Tod 

seit der Auferste-

hung Jesu nicht 

mehr das letzte 

Wort über unser Le-

ben spricht. 

 

Trauer über den Verlust eines 

lieben Menschen spüren wir 

trotzdem. Aber wir dürfen uns in 

der Trauer auch immer wieder 

unserem Glauben anvertrauen. 

Der November ist uns mit seinen 

Feiertagen eine Hilfe dazu. Es 

ist keine leichte Übung, die uns 

da jedes Jahr aufgegeben ist. 

Aber sie bewahrt uns davor, das 

Leben als allzu selbstverständ-

lich zu betrachten. Das Leben ist 

ein Geschenk. Es ist kostbar. 

Die Dankbarkeit darüber lehrt 

uns auch die Erinnerung daran, 

dass das Leben, so wie wir es 

kennen, ein Ende und sein Ziel 

bei Gott hat. 

 

Ich wünsche Ihnen einen guten 

Weg durch diese Zeit der Verän-

derung. Vom Blick auf das Ende 

hin zu der Freude, dass Gott 

selbst unser Leben so wertvoll 

erachtet, dass er es in Jesus 

Christus selbst mit uns geteilt 

hat. 
 

Es grüßt Sie herzlich 

Ihre Pfarrerin 
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 Ökumenischer Kinderbibeltag 

 

 

 

 

 

 
Ökumenischer Kinderbibeltag  

rund ums Beten 
Wir hören Geschichten, wir basteln, spielen und 

feiern zusammen. 

Mittwoch, 17. November 

im evang. Gemeindehaus und im 

kath. Pfarrzentrum 

Werneck, Balthasar-Neumann-Str. 23 und 19 

von 8.00 bis 14.00 Uhr 

Die Teilnehmerzahl ist coronabedingt auf 30 beschränkt. 
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 Gruppen und Kreise 

 

Die ökumenische Krabbelgruppe trifft sich 

Mittwochs im evang. Gemeindehaus. 
 
Zur Zeit finden keine Treffen statt. 
 
Infos: Bianca Dörr, 0170 / 8888931 

Der Frauentreff findet einmal monatlich 
mittwochs um 19.30 Uhr im 
Evang. Gemeindehaus statt. 

17. November nach dem Gottesdienst 
 - Spinnstube 

 

15. Dezember Wir feiern Advent 
 

12. Januar „Gedanken zur Jahreslosung“ 
Im Augenblick können wir uns nur mit Anmeldung treffen. Anmeldungen 
bitte an Sabine Lösch, Tel.: 09722-9460268 oder 
sabineloesch@gmx.net 

 

Kirchenchor Klangelisch 
 

Singen ist wieder möglich, im Gottesdienst 
und auch im Chor. 
 
Wir proben regelmäßig an jedem Montag von 
20.00 – 21.00 Uhr. 
Leider müssen wir weiterhin auf Abstand ach-
ten und können deswegen im Moment keine neuen Chormitglieder aufneh-
men.  
 
Über neue Sängerinnen und Sänger würden wir uns dennoch sehr freuen.  
 
Deshalb bei Interesse bitte trotzdem bei mir melden: 
Friedrich Lösch 
Buchenweg 5, Werneck 
Tel: 09722/9460268 

mailto:sabineloesch@gmx.net
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Im Gottesdienst in der Schlosskirche  

am Ewigkeitssonntag, 

21. November um 10 Uhr, 

gedenken wir der Verstorbenen des 

vergangen Jahres. 

Gedenkgottesdienste 

Gedenkgottesdienst im 
Kreisaltenheim 

 
 
 

 
Wir gedenken der Verstorbenen des 

vergangenen Kirchenjahres. 
Anschließend besteht die Möglichkeit zum  

Gespräch im Foyer. 
 

18.11. um 18.00 Uhr  
in der Kapelle 

1. Stock 
im Kreisaltenheim 
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 Dekanatsfrauentag 
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Sonntag, 07.11. 
Drittletzter Sonntag 
des Kirchenjahres 

10.00 Uhr Gottesdienst 
Schlosskirche 

Sonntag, 14.11. 
Vorletzter Sonntag. 
des Kirchenjahres 

10.00 Uhr Gottesdienst 
Schlosskirche 

Mittwoch, 17.11. 
Buß– und Bettag 

19.00 Uhr Gottesdienst mit Beichte 
Schlosskirche 

Donnerstag, 18.11. 18.00 Uhr Gottesdienst 
Mit Gedenken der Verstorbenen 
Kreisaltenheim 

Sonntag, 21.11. 
Ewigkeitssonntag 

10.00 Uhr Gottesdienst 
mit Gedenken der Verstorbenen 
Schlosskirche 

Sonntag, 28.11. 
1. Advent 

10.00 Uhr Gottesdienst 
Schlosskirche 

Der Herr aber richte eure Herzen aus auf die Lie-
be Gottes und auf das Warten auf Christus. 
 

2. Thess. 3,5 

November 
2021 

Gottesdienste 

johnnyb / pixelio.de  
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Sonntag, 05.12. 
2. Advent 

10.00 Uhr   Gottesdienst 
Schlosskirche 

Sonntag, 12.12. 
3. Advent 

10.00 Uhr  Gottesdienst 
Schlosskirche 

Donnerstag, 16.12.. 15.00 Uhr Gottesdienst  
Kreisaltenheim 

Sonntag, 19.12. 
4. Advent 

10.00 Uhr Gottesdienst 
Schlosskirche 

Freitag, 24.12. 
Heiliger Abend 

16.30 Uhr Gottesdienst 
Schlosskirche, voraussichtlich im 
Freien. Bitte beachten Sie die Ankün-
digung im Amtsblatt. 
 

Samstag, 25.12. 
1. Weihnachtsfeiertag 

10.00 Uhr  Gottesdienst 
Schlosskirche 

Sonntag, 26.12. 
2. Weihnachtsfeiertag 

10.00 Uhr  Singgottesdienst 
Schlosskirche 

Freitag, 31.12. 
Altjahresabend 

18.00 Uhr  Gottesdienst 
Schlosskirche 

Freue dich und sei fröhlich, du Tochter Zion! Denn 
siehe, ich komme und will bei dir wohnen, spricht 
der HERR. 

Sach. 2,14 

Dezember 
2021 

Gottesdienste 
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Sonntag, 02.01. 
1. So. n. d. Christfest 

10.00 Uhr Gottesdienst 
Schlosskirche 

Donnerstag, 06.01 
Epiphanias 

10.00 Uhr Gottesdienst 
Schlosskirche 

Sonntag, 09.01. 
1. So. n. Epiphanias 

10.00 Uhr  Gottesdienst 
Schlosskirche 

Sonntag, 16.01. 
2. So. n. Epiphanias 

10.00 Uhr  
 

Gottesdienst 
Schlosskirche 

Donnerstag, 20.1. 
 

15.00 Uhr Gottesdienst 
Kreisaltenheim 

Sonntag, 23.01. 
3. So. n. Epiphanias 

10.00 Uhr Gottesdienst 
Schlosskirche 

Sonntag, 30.01. 
Letzter. So. n. Epiphanias 

10.00 Uhr Gottesdienst 
Schlosskirche 

Januar 
2022 

Jesus Christus spricht: Kommt und seht! 
 

Joh 1,39 

Gottesdienste 

Jahreslosung 2022 
 

Jesus Christus spricht: 
Wer zu mir kommt, den werde ich 

nicht abweisen. 
Joh 6, 37 
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Unsere Adventsandachten im Gemeindehaus  

finden Freitags um 19.30 Uhr statt. 

3. Dezember 

10. Dezember 

17. Dezember 

Herzliche Einladung zu einer halben 
Stunde Besinnung im Advent. 

Kontakte 

Herausgeber: 

Evang.-Luth. Pfarramt 

Pfrin. Hermine Wieker 

Balthasar-Neumann-Str. 23, 

97440 Werneck 

Tel.:     09722/ 7440 

Fax.:    09722/ 94 03 17 

Email.: pfarramt.werneck@elkb.de 
 

Bürozeiten im Pfarramt: 

Sekretärin: Frau Petra Gutgesell 

Mittwochs, 14.00 –16.00 Uhr und  

Freitags von 10.00 - 12.00 Uhr 
 

Vertrauensfrau des Kirchenvorstandes: 

Frau Dr. Ulrike Schmier, Fichtenstr. 37, Werneck, Tel.: 6303 
 

Gemeindekonto: 

Sparkasse Werneck 

IBAN.: DE96 7935 0101 0000 152991 BIC: BYLADEM1KSW 

Unsere Homepage: 
www.werneck-evangelisch.de 

Andachten im Advent 
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 Aus unseren Kirchenbüchern 

Beerdigungen   

   

   

   

   

   

   

Taufen   

   

   

Die Angaben auf dieser Seite wurden für die Internet-
Ausgabe aus Datenschutzgründen entfernt. 
Sie finden sie in der gedruckten Ausgabe. 
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 Adventsfenster 

Adventsfenster öffnen ?  
 

Ja! Auch in diesem Jahr wollen wir uns 
wieder in der Vorweihnachtszeit treffen um 
uns auf das kommende Weihnachten einzu-
stimmen, miteinander ein paar Gedanken 
oder eine Geschichte zu hören und ein paar 
Lieder zu singen. 
So gestalten wir den Advent gemeinsam. Las-
sen Sie sich von den geöffneten 
„Adventsfenstern“ an den Häusern überra-
schen. 
An der frischen Luft und mit genügend Abstand sollten wir die Hy-
gieneregeln ausreichend erfüllen, bringen Sie bitte alle Mund-
schutz und eine eigene Tasse für ein Tässchen Tee im Anschluss 
mit. 
Alle, auch Familien mit Kindern, sind herzlich willkommen! Wir sind 
gespannt, wie weit wir unsere Fenster öffnen können und was sich 
dahinter verbirgt! 
Endgültiges und evtl. Weiteres entnehmen Sie bitte den 
Bekanntmachungen im Amtsblatt. 
Wenn Sie Lust haben, bei der Gestaltung mitzuwirken, melden 
Sie sich gerne bei Familie Pfister, Tel. 8468. 

Gemeindenachmittag 

Herzliche Einladung zum Gemeindenachmittag am 
 

30. Januar 2022 um 14.30 Uhr 
 
Wir treffen uns im evang. Gemeindehaus. Wir wollen 
uns bei Kaffee und Kuchen begegnen, gemeinsam auf 
die vergangenen zwei Jahre zurückschauen und etwas 
miteinander erleben. 
 

Aufgrund der geltenden Regeln für Veranstaltungen in den Ge-
meinderäumen müssen wir die 3 G Regel anwenden. Bitte brin-
gen Sie einen Nachweis mit, dass Sie geimpft oder genesen 
sind oder in den letzten 48 Std. negativ getestet wurden. 
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 Brot für die Welt 

 
 
 Bewahrt unsere Erde 
 
 Und Gott sah alles an, was er gemacht hatte; und siehe da,  
 es war sehr gut. (1. Mose 1,31) 
 
 Die Schöpfung wird in der Bibel als ein Garten be- 
 schrieben. Der Mensch erhält den Auftrag, diesen 
 Garten zu bebauen und bewahren. Menschen sol- 
 len die vorhandenen Gaben der Schöpfung teilen 
 und nicht horten, im vollen Vertrauen darauf, dass 
 genug für alle da ist. 
 Der Schutz unserer Erde ist eine Aufgabe aller 
 Menschen, besonders derer, die am meisten zu 
 ihrer Zerstörung beitragen. Denn unter den Folgen 
 des Klimawandels leiden am meisten jene, die am 
 wenigsten zur Zerstörung der Atmosphäre  
 beitragen. Es ist eine zutiefst christliche Aufgabe, 
 sanft und schonend mit den Ressourcen der Erde 
 umzugehen. Der Gott, den Christinnen und Chris- 
 ten preisen, ist nach 1. Timotheus 2,4 ein Gott, der 
 will, dass alle Menschen gerettet werden. 
 
 Eine Welt. Ein Klima. Eine Zukunft. 
 
 
 
 
 Werden auch Sie aktiv bei der 63. Aktion Brot für  
 die Welt 2021/2022 
 
 Helfen Sie helfen. 
 Spendenkonto Bank für Kirche und Diakonie  
 IBAN : DE 10 1006 1006 0500 5005 00   
 BIC : GENODED1KDB 
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 Impressionen 

 

...vom Erntedankgottesdienst, den wir auch in 
diesem Jahr wieder als Weggottesdienst gefei-
ert haben. An diesem Tag konnten wir auch un-
sere neuen Konfirmandinnen und Konfirman-
den der Gemeinde vorstellen. 
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Lass warm und hell die Kerzen heute flammen, 
Die du in unsre Dunkelheit gebracht, 
Führ, wenn es sein kann, wieder uns zusammen. 
Wir wissen es, dein Licht scheint in der Nacht. 
 
Von guten Mächten treu und still umgeben, 
Erwarten wir getrost, was kommen mag. 
Gott ist mit uns am Abend und am Morgen 
Und ganz gewiss an jedem neuen Tag. 
Dietrich Bonhoeffer, EG 637 


